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o Nachklänge
eichstag hat ſein gewöhnliches Ausſehen wieder anu behühnene troſloſe Leere ringsum Jn der

Lipung am Montag waren kaum 50 Mitglieder anweſend
s von der ſtürmiſchen Erregung wie ſie bei der Berathung

der lex Heinze platzgegriffen hatte war nichts zu ſpüren Die
ablreichen Zuſchauer die ſich am Montag vor den Portalen des

Pachstags eingefunden hatten in der Erwartung neuer ſtürmiſcher
Scenen ſind nicht auf ihre Koſten gekommen Auch das wegen

einer Aeußerung des Grafen Balleſtrem erwartete Nach
iel iſt ansgeblieben Jn der Erregung der Sonnabendſitzung
at Graf Balleſtrem eine ſehr ſcharfe Wendung gegenüber dem
bg Frohme gebraucht Jn verſchiedenen Parlamentsberichten

war dieſe Aeußerung wiedergegeben worden Vom Reichstags
vureau iſt jedenfalls auf Veranlaſſung des Präſidenten nun einer
Berliner Zeitung mitgetheilt worden Graf Balleſtrem habe
zach dem unkorriglrten ſtenographiſchen Bericht nur erklärt
Herr Abg Frohme verhalten Sie ſich ruhig Aber die

üenßerung Halten Sie den Mund war von verſchiedenen
Abgeordneten ebenſo wie von Vertretern der Preſſe auf der
Fournaliſtentribüne gehört worden Möglich iſt es daß Graf
Balleſtrem in der Erregung des Augenblicks hinter einander
eſagt hat Halten Sie den Mund verhalten Sie ſich ruhiga Hraäſident Graf Balleſtrem ſelbſt hat als er ſich a

Schluß der Sonnabendſitzung mehrfach verſprach das mit
ſeiner Aufregung entſchuldigt Aber der Präſident ſoll
nicht aufgeregt ſein ſondern gerade in der Aufregung des
auſes die imponirende Ruhe bewahren die allein imſtande

iſt Ausſchreitungen vorzubeugen und die Leidenſchaften zu be
ſchwichtigen Sonſt hat Graf Balleſtrem dieſe Ruhe in hohem

Grade gezeigt am Sonnabend hat ſie ihn leider verlaſſen
Die Erregung der letzten Tage kommt in der Preſſe allent

halben zum Ausdruck Die Blätter des ſchwarzen Kartells
können ſich nicht genug thun in Artikeln der Entrüſtung über
das Verhalten der Minderheit deren Obſtruktion die Durch
peltſchung der lex d verhindert hat Das alles iſt leeres

Es war Recht und Pflicht der Oppoſition alle
parlamentariſch zuſtehenden Mittel anzuwenden um das

uſtandekonimen des Geſetzes zu verhindern Es iſt eine ſtarke
umuthung an eine Minderheit daß ſie durch ihre Stimmen

für verhängnKvoll hält it Fug und Recht iſt geſagtworden daß dis Mehrheit wenn ſie das Geſetz will wenigſtens

zur Stelle ſein wiſſe um es durchzubringen Die Mehrheit
berfügt über rund 300 Stimmen Nur 199 gehören zur

Die Deutſche Tagesztg ruft
chande daß ſelbſt an ſo wichtigen Tagen

einem Blatte der nationalliberalen Partei welche die Obſtruktion
nicht mitgemacht hat hervorgehoben daß ſich die Mehrheits
partelen als unfähig erwieſen haben um ihr Kind die
lex Heinze in Sicheſfheit zu bringen Das erſte Miettel
welches eine Mehrheit Obſtruktion anzuwenden hat iſt

Zum Gedächtniß Gottfried Hernhardy s
Geb 20 März 1800 14 Mai 1875

Der 20 März iſt der hundertſte Geburtstag eines der ver
dienteſten Vertreter der klaſſiſchen Philotogie der insbeſondere
zur Erhöhung des Ruhmes und Anſehens der Univerſität
Halle mit beigetragen hat deren Lehrkörper er vierundvierzig
ſegensreiche Jahre angehört hatte der Geburtstag Gottfried
Bernhardy s Er wurde in Landsberg an der Warthe ge
boren als Sohn eines fleißigen jüdiſchen Kaufmanns deſſen
Vermögens verhältniſſe dürch unglückliche Umſtände ſo zurück
gegangen waren daß er ſeinen Kindern keine höhere Schul
bildung angedeihen laſſen konnte Als Gottfried Bernhardy
elf Jahre alt war griffen zwei in Petersburg lebende be
güterte Brüder ſeines Vaters ein und ermöglichten es daß der
Knabe das Joachimsthal ſche Gymnaſium in Berlin beſuchen
konnte Die Unterſtützung die ſie ihm angedeihen ließen be
ſchränkte ſich auf das nothwendigſte bis zum Antritt ſeiner
ordentlichen Profeſſur in Halle hat Bernhardhy ein entbehrungs
reiches Daſein führen müſſen aber doch hat er ſeinen Oheimen
als Begründern ſeiner Laufbahn immer die innigſte Dankbar
keit bewahrt

Die mangelhafte Vorbildung war die Urſache daß der Knabe
rei Jahre in der erſten Lateinklaſſe zubringen mußte Dann

aber ging es mit Rieſenſchritten vorwärts und nach abermals
rei Jahren ließ

Studioſus der Philologie inſtribiren Unter Böckh Buttmann
und dem damals ſchon ſtark alternden von ihm aber hoch
verehrten F A Wolf arbeitete er mit Feuereifer gehörte dem
philologiſchen Seminar ſieben Semeſter an und trat 1820 auch
m das pädagogiſche Seminar ein Der damit verbundenen

Verpflichtung an einer der Berliner lateiniſchen Schulen
Unterricht zu ertheilen erledigte er ſich am Friedrich Werder ſchen

ymnaſinm Er pflegte ſpäter ſelbſt zu erzählen wie leidig
m dem durch ſeine widrigen Schickſale verſchüchterten jungenz Anne dieſe Stunden gewiſen ſeien da die vorlauten Berliner

ingen ihm viel zu ſchaffen machten Welt beſſer fand er ſich
Ffter in die Aufgabe an einem Charlottenburger Erziehungs

tut die öglinge zur Univerſität vor
uberelten ein Amt das er des Gelderwerbes halber über
chwen mußte als er ſich nach ſeiner 1822 erfolgten Doktor
en gtien n Berlin als Privakdozent für klaſſiſche Philologie

litirte ſere Jahre darauf wurde er bereits außerordent
e r und mit der Leitung einer Abthellung descher Profe

daß ſie ſelbſt vollzählig auf dem Platze iſt ſo lange das
Centrum und die Konſervativen nicht einmal dies zuſtande
bringen haben ſie kein Recht über die von anderer Seite
herbeigeführte Beſchlußunfähigkeit ſich zu beſchweren Mit der
Stellung reglerender und ausſchlaggebender Parteien ſind
eben auch zuweilen Unbequemlichkeiten verbunden Zur
Bequemlichkeit der Mehrheit für die lex Heinze die in der
Geſchäftsordnung enthaltenen Garantien der Rechte der
Wegen zu beſeitigen werden auch Gegner der Obſtruktion
ablehnen

Der raſende See will nun ſein Opfer haben Jn den
Blättern des ſchwarzen Kartells wird in erſter Reihe einer
Aenderung der Geſchäftsord nung das Wort geredet
Es ſoll der Minderheit unmöglich gemacht werden in Zukunft
der parlamentariſchen Mittel ſich zu bedienen die bei der Be
rathung der lex Heinze in Anwendung gekommen ſind Be
kanntlich hat im Reichstag ſelbſt der Centrumsabgeordnete
Gröber bereits die Abänderung der Geſchäftsordnung empfohlen
Die entſchiedene Linke wird ruhig abwarten ob ein derartiges
Maulkorbgeſetz im Reichstag in Vorſchlag gebracht wird
Blinder e ſchadet nur das dürfte auch den Herren vom
Centrum bald zum Bewußtſein kommen Das Organ der
rheiniſchen Centrumspartei die Köln Volksztg hat ſchon
jetzt betont daß Abg Dr Gröber als er von einer Abänderung
der Geſchäftsordnung ſprach mehr im eigenen Namen als in
dem ſeiner Partei geſprochen hat denn letztere dürfte in ihrer
Mehrheit ſich doch wohl ſchwerlich der Einſicht verſchließen
daß eine Abänderung der Geſchäftsordnung welche heute von
dem Centrum und der Rechten gegen Sozialdemokratie und
Freiſinnige unternommen würde ein andermal bei anderer
Konſtellation der Parteien auf Koſten des Centrums durch

eführt werden könnte Auch bleibt es ſehr zweifelhaft ob die
dehrheit in der Lage ſein würde eine die Minderheit ſchä

digende Abänderung der Geſchäftsordnung durchzuſetzen Auch
hiergegen würden zweifellos alle zuſtändigen Mittel der Ob
ſtruktion in Anwendung gebracht werden

Agrariſche Rechtsanſchaunng
K Recht nette Zuſtände ſcheinen in dem Kreiſe Zauch

Belzig zu beſtehen in dem bis vor kurzem der Landrath
v Stülpnagel reſidirte der ſich bekanntlich durch die Amts
entlaſſung des Gemeindevorſtehers Schulze wegen
Ueberlaſſung einer Wohnung an eine Anhängerin der
ſozialdemokratiſchen Partet eine zweifelhafte Berühmt
heit erworben hat

Jn der letzten Sitzung der Kommiſſion für die Abänderung
der Unfallverſicherungsgeſetze ſtand die Frage auf derTagesordnung ob die bisherige Art der ehe ehe bei

er ſich an der Berliner Univerſität als

die Mitglieder des Hvnſes in ſo großer Zahl den Berathungen den landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften beibehalten

t a n Nur i m elned die Mehrheit werde e 31 nicht Von Rednern anerkanntnicht e Mindergeit Nur 172 Müglieder waren an eh eGruhdſteggee welche in der Regel als Grundlage fürweſend Mit vollem Recht wird in der Nationalztg Vertheilung der Laſten benutzt wird ein durchaus t
zweckmäßiger und vielfach ſogar ungerechter Maßſtab ſei Als
Beweis dafür daß die bisherige Beſtimmung des Geſetzes
wonach die Beiträge durch Zuſchläge zu direkten Staats
und Kommunalſteuern aufgebracht werden können zu den
größten Unzuträglichkeiten geführt hat wies der Abg Röſicke

philologiſchen Seminars betraut
erſten 1822 erſchienenen Schrift Eratosthenica einer mit
umfaſſender Gelehrſamkeit und ſcharfer Kombinationsgabe ver
anſtalteten Sammlung der zerſtreuten Fragmente des Alexan
dr iners eine kommentirte Ausgabe des Dionyſius Periegetes
folgen als erſten Band einer von ihm geplanten aber nicht
weiter geführten Sammlung der kleinen griechiſchen Geogrophen
Auf andere Gebiete übergegangen zeigt ihn die ſchon im Jahre
1829 erſchienene Wiſſenſchaftliche Syntax der griechiſchen
Sprache Er hatte ſich hier die Aufgabe geſtellt die ſyntak
tiſche Kunſt der Griechen in ihren Geſetzen und Anſchauungen
zu begreifen und den Zuſammenhang ihrer geſchichtlichen Ent
wicklung an den Eigenthümlichkeiten der wechſelnden Sprach
perioden nachzuweiſen Die Aufnahme die dieſes Werk in
wiſſenſchaftlichen Kreiſen fand war eine üheraus günſtige
Die unmittelbare Folge war daß er bereits am 9 April als
Nachfolger Reiſig s zum ordentlichen Profeſſor der klaſſiſchen
Philologie und Direktor des philologiſchen Seminars der
Univerſität Halle ernannt wurde
Obwohl er hier neben ſich als ſpezielle Fachgenoſſen nur die
ſchon ſehr bejahrten Profeſſoren Meier und Schütz vorfand
konnte er ſich doch nicht leicht durchſetzen Seine kurze knappe
Art des Vortrags ſeine herben ja bisweilen überſcharfen
Urtheile die wie ſein kühles Weſen Fremden gegenüber die
begreifliche Folge ſeiner ſorgenvollen entbehrungsreichen Jugend
waren machten es ihm ſchwer das Andenken an den liebens
würdigen blendenden Reiſig zu verwiſchen a aber
brach er ſich Bahn und gehörte zu den geſchätzteſten Lehrern
der Univerſität Neben ſeiner Thätigkeit im Seminar an die
er außerordentlichen Eifer wandte las er Kollegien über philo
logiſche Enchklopädie römiſche Alterthümer griechiſche und
römiſche Litteraturgeſchichte und eine Reihe von Interpretations
kollegien römiſcher und griechiſcher Autoren in denen er freilich
durch die klaſſiſche aber ausgedehnte litterarhiſtoriſche Ein
leitung meiſt verhindert wurde weit in den Text vorzudringenMit dieſer r r m ſeine ſchriflſeller ſche
Arbeit meiſt den Weg Gewiſſermaßen als Leitfäden
für die Hörer ſeiner Kollegien freilich an Gehalt und Be
deutung weilt über dieſen nächſten Zweck hinausgehend entſtanden

ſeine e r Encyklopädie h 1832 undſeine Grundriſſe r und griechiſche Litteratur Die
letzten beſonders ſind es die ſeinen dauernd erhalten
werden Sind ſie auch in en von der neuerenForſchung überholt ſo beruhen ſie de dem Geſammt

bilde nach das ſie geben als auch ſpeztellen Würdigung

Als ſolcher ließ er ſeiner

Deſſau u a darauf hin daß in dem Kreiſe ZauchBelzig der
auf dieſen bezw auf die im Kreiſe befindlichen landwirth
ſchaftlichen Betriebe entfallende Antheil der
Koſten vielfach aus Kreismitteln gedeckt werde
Von dieſer Geſetzes verletzung habe er durch einen Bericht
in dem Generalanzeiger des Kreiſes ZauchBelzig über den
im Jahre 1899 abgehaltenen Kreistag Kenntniß erhalten
Aus dieſem Berichte gehe hervor daß trotz des Einſpruchs
des Abg Schulze Werder der auf den Kreis ent
fallende Antheil an den Unfallverſicherungs
koſten entſprechend der früheren Gepflogenheit in den
Etat des Kreiſes eingeſtellt worden ſei Der Ab
Röſicke nahm hieraus Veranlaſſung ſich eingehender über d
Angelegenheit zu informiren und ſtellte nunmehr zu ſeinem
Erſtaunen feſt daß dieſes Verfahren in Zauch Belzig ſeit
Jnkrafttreten des landwirthſchaftlichen Unfall
verſicherungs geſetzes üblich iſt Jn den erſten Jahren
wo der Betrag noch klein war habe man die Koſten gan
offen unter dem Titel Beſtreitung der auf die Sektion 3
der Brandenburgiſchen landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft
repartirten Jahresbeiträge in die Kreisausgaben eingeſtellt
Nachdem aber infolge des Umlageverfahrens der Beitrag von
Jahr zu Jahr ein höherer geworden war hielt man es augen
ſcheinlich für zweckmäßiger die Sache nicht ſo r zumachen und ſellte die Koſten in den Titel I des Etats
unter Jnsgemein ein Mit Recht hob der Redner hervor
daß es unbegreiflich ſei wie eine ſolche r
vorgeſetzten Behörde die ja von allen Beſchlüſſen und Aus
gaben des Kreiſes Kenntniß erhalten müſſe
lang entgehen konnte

Wenn auch die naive Behandlung des Geſetzes im Kreiſe
ZauchBelzig faſt erheiternd wirken kann ſo hat die Sache
doch auch eine ſehr ernſte Seite Der Betrag um den es
ſich dabei handelt macht 11 Proz aller Ausgaben des
Kreiſes aus Da iſt es kein Wunder daß die Kreis
ſteuern in den letzten Jahren ſo bedeutend ſeit 1895 von
25 Proz auf 33 Proz der Einkommenſteuer geſtiegen
ſind Die Aufbringung der Unfallverſicherungsbeiträge in Form von
Kreisſteuern ſtellt nun aber zugleich ein unglaubliches Unrecht
dar indem auch ſolche Perſonen die mit der Landwirth
ſchaft gar nichts zu thun haben ja ſelbſt diejenigen
Gewerbetreibenden davon betroffen werden welche daneben
noch ihre Pelrige an die zuſtändige gewerbliche Berufs
enoſſenſchaft zu leiſten haben Da in dieſem Kreiſe nurPera welche weniger als 420 M Einkommen haben von

den Kreisſteuern befreit ſind ſo müſſen ſogar die Arbeiter
ſelbſt und auch die am ſchlechteſten gelöhnten dazu bei
tragen die doch nach dem Unfallverſicherungsgeſetz aus

zehn Jahre

den Vortheil dieſer ungeſetzlichen Maßregel Einzig und allein
die Kroßgründbeſitzer des Kreiſes Zau
welche natürlich im Kreistage die große Major
haben und deshalb über den Einſpruch eines ſtädtiſchen
Deputirten achſelzuckend zur Tagesordnung übergehen

Der Abg Röſicke forderte den anweſenden Staatsſekretär des
Jnnern Grafen v Poſadowsky auf feſtſtellen zu laſſen ob
derartige ſchreiende Ungerechtigkeiten noch anderewo vorkommen

der einzelnen Autoren auf einer ſo umfaſſenden tief ein
dringenden Kenntniß des geſammten umfangreichen Stoffes
daß ihnen ein bleibender Werth zugeſprochen werden muß
Neben dieſen Werken verdient noch als epochemachend ſeine
große kritiſche Ausgabe des Suidas genannt zu werden an
der er zwanzig Jahre gearbeitet hat Daneben hat Bernhardy
noch eine große Zahl kleinerer wiſſenſchaftlicher Artikel und
Rezenſionen für Fachblätter und Programme geſchrieben
Größere Werke die er plante ſo eine Ausgabe der scriptores
historiae Augustae blieben liegen weil ihm die Fülle ſeiner
Aemter und Verpflichtungen die nöthige Muße raubte Zwel
Jahre hintereinander war er Prorektor verſchiedentlich ſtand er
als Dekan ſeiner Fakultät vor dreißig Jahre lang fungirte
er als Mitglied der wiſſenſchaftlichen Prüfungskommiſſion für
die Kandidaten des höheren Schulamtes Die Strenge mit der er
hier vorging kam dem Anſehen der Halleſchen Univerſität zu gute
Viel Arbeit machte ihm auch ſeine Stellung als Ober
bibliothekar der Univerſitätsbibliothek die er 1844 ſehr gegen
ſeinen Wunſch erhielt aber nachdem ſie ihm einmal übertragen
war mit ſorgfältigſtem Eifer ausfüllte 1867 ernannte ihn
auch die Stadt Halle zum Mitglied des Kuratoriums ihres
neuen Gyminaſiums 1862 bereits war er zum Geheimen
Regierungsrath ernannt worden An Titeln Orden und
Würden fehlte es ihm der in ſo beſcheidenen Verhältniſſen
groß geworden war jetzt nicht Aber er legte keinen großen
Werth darauf Am wohlſten fühlte er ſich am eigenen Herde
im Kreiſe ſeiner Familie und vertrauter Freunde Eine nie
wieder ausgefüllte Lücke riß in ſein Glück der 1853 erfolgte
Tod ſeiner Frau Er überlebte ſie noch zweinndzwanzig Jabre
1872 feierte er ſein Doktorjubiläum unter allgemeiner Be
theiligung Seine alten Schüler erfrenuten ihn an dieſem Tage
durch die Gründung einer Bernhardyſtiftung für Studirende
der Philologie Drei Jahre ſpäter beging er ſein Profeſſoren
jubiläum im engen Kreiſe da es in die Oſterferien fiel Er
war geſund und rüſtig niemand ahnte daß ſein Ende vor der
Thür ſtände Do ergriff ihn eine heimtückiſche Krankheit und
raffte ihn nach wenigen Tagen am 14 Mai 1875 dahin
Prunklos wie ſein Leben war ſein Begräbniß ſo hatte er es
ſelbſt gewünſcht Die Leichenrede hielt dem Kollegen Profeſſor
Beyſchlag Mit Bernhardy ſank ein edler lanterer Charakter
ein vortrefflicher Lehrer ein bedentender Gelebrter ins Grab
Sein Gedächtniß aber wird wach bleiben dafür hat er ſelbſt
geſorgt durch ſeine Werke

Dr Carl Müller Raſtatt Hmburg

drücklich von Beiträgen befreit ſein ſollen Und wer hat
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and ſchleunigſt dagegen einzuſchreiten um ſo mehr als dieUmla und i das Unrecht jedes Jahr ſteigen muß Herr

von Poſadowsky ſagte dies zu aber damit betrachten wir die
Angelegenheit noch nicht für erledigt Da der Kreistag füra Be ig die in Rede nden Beſchlüſſe auf Vorſchlag
es Königlichen Landralhe von Stülpnagel
nes Nächfolgers gefaßt hat ſo erſcheinen dieſe beidenBacnten in erſter Reihe verantwortlich Es wird ſich

daher zunächſt fragen wie ſich der neue Oberpräſident der
rovinz Brandenburg Herr von Bethmann Hollweg hierzu
ellt Alsdann aber fragt es ſich ob die in Rede ſtehenden
eamten bezw der Preußiſche Staat nicht haft

bar zu machen ſind für die von einer großen Zahl von Be
wohnern des Kreiſes ZauchBelzig zu Unrecht erhobenen
Steuern Jedenfalls beweiſen dieſe Verhältniſſe von neuem
weſſen wir uns zu erfreuen hätten wenn die Agrarier mit
r Rechtsanſchanungen noch mehr wie bisher das Heft in
die Hand bekämen

öge daher auch dieſer Vorgang dazu beitragen die
induſtriellen Kreiſe Deutſchlands rechtzeitig vor der von jener
Seite immer von neuem befürworteten Sammlungspolitik zu
warnen

Dentſches Reich

Der Stand der Iex Heinze
Die agrariſche Dtſch Tagesztg des Herrn Dr Oertel
iebt die Schuld an dem Scheitern der lex Benge den Rechts
arteien zu Ganz ſchwach ſeien die Bänke der National

liberalen beſetzt geweſen Leider wieſen auch die Bänke auf der
Rechten erhebliche Lücken auf Es ſei eine Schande daß ſelbſt
an ſo wichtigen Tagen wie es der Sonnabend war die Mit

er des Hauſes in ſo großer Anzahl den Berathungen fern
eiben

Es wußten alle Abgeordneten worauf es ankam Es war
eine Forderung der Pflicht an dieſem Tage unter allen Um
ſtänden zur Stelle zu ſein Viele haben dieſe Pflicht erſüllt
haben wichtige Dinge aufgegeben ihnen gebührt der Dank des
deutſchen Volkes danche hatten zwingende Gründe fern
zubleiben obwohl in ſolchem Falle die Zahl der thatſächlich
zwingenden Gründe ſehr gering iſt Mit ihnen wollen wir
nicht rechten Außerdem aber ſind Mitglieder den Berathungen

er erngeblieben oder haben ſich daraus entfernt von
enen wir wiſſen daß ſie keinen zwingenden Grund dazu
atten Das iſt eine Pflichtwidrigkeit die die ſchärfſte
erurtheilung herausfordert Es wird nichts anderes übrig

bleiben als die Namen derer öffentlich zu nennen die ſolcher
Pflichtwidrigkeit ſich ſchuldig machen

Die Erregung des Bündlerblattes iſt begreiflich ſie wird hoffent
lich weiter ſtandhalten namentlich dann wenn wieder einmal
Diäten für die Reichstagsabgeordneten beantragt werden Daß
ſolche nöthig ſind iſt ja oft genug betont und bewieſen worden

Jn Sachen der lex Heinze die möglicherweiſe überhaupt von
der Bildfläche verſchwinden wird treten jetzt bereits verſchiedene
bisherige Befürworter den Rückzug an So ſchreibt die anti
ſemitiſche Staatsbürger Ztg n a

Die Begeiſterung auf der rechten Seite und beim
Centrum für die lex Heinze iſt bedenklich abgekühlt
und es beſteht heute kaum noch bei den Mehrheitsparteien die
kampfbereite Entſchloſſenheit die nothwendig wäre um den
Sieg über die Obſtruktion der Linken davonzutragen die ihre
Waffen auf dieſem Gebiete denn doch ſehr viel beſſer zu ge
brauchen weiß Die Vertagung der lex Heinze bedeutet im
e Augenblick ihre Preisgabe und wir ſind
ie letzten die ihr eine Thräne nachweinen würden

Die Beſtimmungen über das
tihum das giebt das Blatt zu
es ſpricht damit etwas aus
Varteien einverſtanden waren Aber ſo fährt das Blatt dann
fort die Vorlage ſei mit allerlei Beſtimmungen beſchwert
worden die in das Geſetz nicht gehören deren Ziel rück
ſchrittliche Beſtrebungen ſind und die ſich gegen die
Kunſt und Litteratur richten Auch in der Deutſch ſozialen
Reformpartei greife die Auffaſſung immer mehr Platz von der
Entwerthung der Vorlage durch die F 184a und 184b Fernerhalten wir es für Tor charakteriſtiſch daß die Poſt ſich
folgendermaßen äußert

Auch in der freikonſervativen Partei wird von manchen

uhälterthum und das Kuppler
eien gerechtfertigt geweſen und

womit auch die linksſtehenden

Seiten der Schaufenſter und Theaterparagraph M
e für entbehrlich ſondern auch für unerwünſcht

achtet
Anders als ſonſt in Menſchenköpfen malt ſich freilich die Welt
in den Köpfen der Kreuzztg die mit einer ſeltſamen Beharr
lichkeit ſich beſonders an dem konſervativen Abg Prinzen

ohenlohe reibt der nach ihrer Meinung ganz im Sinne der
nken geſprochen habe und den ſie ſogar wegen dieſer Ab

ſtimmung von ſeinem Bezirkspräſidentenpoſten zur Dispoſition
en möchte ähnlich wie in Preußen ſ Z die Verwaltungs

amten wegen ihrer Abſtimmung in der Kanalfrage

Die geheime Sitzung des Reichstages
am Sonnabend rückt die alte ſtaatsrechtliche Frage wieder in
d Segaſsundy r gebeime 7 wo a Wortlaut

aſſung überhaupt zu nd g äſtsm S KReichétages beſtimmt 3 r Geicha ſt
Die Sitzungen des Reichstages ſind öffentlich DerReichstag tritt anf Antrag ſeines Präſidenten er von
W zu Fer S r m gung uſammen in
er dann zunächſt über den Antr lusdi De zu beſchließen iſt as auf ging der

eſe Beſtimmung der Geſchäftsordnung ſteht aber in Widerſpruch zum Artikel 22 der Reichsverſaſſung der klar und nein
geſchränkt beſtimmt Die Verhandlungen des Reichs
tags ſind öffentlich Jnfolgedeſſen erklärt der Staats
rechtslehrer Prof Laband die Beſtimmung der Geſchäfts
ordnung für re a zagütes ebenſo Bindung und Hirſemenzel Anderer Anſicht ſind v Könne G Meyer und Schulze
Es mag dabei noch bemerkt ſein daß für den preußiſchen Tandtag
die Frage der Sitzungen in anderem Sinne entſchieden
werden muß denn dort werden ſie durch die Verfaffung aus
drücklich für zuläſſig erklärt Art 79 der preußiſchen Verfaſſungs
attun beſtimmt

Dle Sitzungen beider Kammern ſind öffentlich Jede Kammerr nern St re ver e i iee
wir n z beſchlieten iſt welcher dann zuntchſt

re e Vo t in die Reichsverfaſſung aufgenommen ſoren r e e u ſie ſich pol
t a nen na Zuläſſigkeit geheimer

1 eilungen gegenüber ſei ſchließlich nobemerkt daß eine Séerre Sitzung des Reichstages gehn r

t vor 29 re ſtattgefunden hat Es war im ahre
1871 Berathung der r ertragung des Straf
t 7 2 W au 7 r Reicheinem vo an en Paraarephen der Ausſchluß der Oeffentlichkeit für erförderlich gehalten

e r en n uten des die Staats
an der thunlichſten tigung
e Laitenden Dlenges n andnhen belegt

nimmt, ſo ſchreiben die B P heute hatte der HerrMiniſter Le nern Verein mit dem Herrn Miniſter für
Jandwirthſchaſt am 5 d eine Beſprechung mit ſachkundigen
Mitaliedern der Landesvertretung über die zu dieſem Zwecke zu
ergreifenden Maßnahmen veranlaßt Dabel traten zwei Punkte
in den Vordergrund die Zulaſſung polniſcher Arbeiter
und die Heranziehung ausländiſcher Arbeitskräfte
anderer Natiönalität Jn exſterer Beziehung ziehen
wingende nationale und kulturelle Rückſichten eine beſtimmte

fur die Staatsregierung nnüberſchreitbare Schranke Es darf
der Standpunkt daß die polniſchen Arbeiter nicht zu dauernder
RNiederlaſſung ſondern nur als Saiſon arbeiter u
werden dürfen nicht verlaſſen werden und es iſt daher un
erläßlich daß ſie in ſteter und dauernder Verbindung mit ihrer
polniſchen Heimath bleiben Jnnerhalb dieſer Schranke aber iſt
die Staatsregierung bereit den Wünſchen auf erweiterte Zu
laſſung polniſcher Arbeiter ſoweit als irgend möglich entgegen
zukommen Es ſoll daher der Zeitpunkt mit dem polniſche
Arbeiter zugelaſſen werden dürfen ſtatt wie bisher auf den
1 März künftig auf den 1 Februar feſtgeſetzt werden ſo daß
ſolche Arbeiter im Bedarſsfalle künftig einen ganzen Monat
früher herangezogen werden können Während bisher ferner
allgemein der I Dezember als der letzte Zeitpunkt feſtgeſtellt
war kis zu welchem die polniſchen Arbeiter in ihre Heimath
entlaſſen werden mußten und nur in ganz beſonderen Ausnahme
fällen dieſe Friſt bis zum 15 Dezember verlängert werden
konnte ſollen künftig die polniſchen Arbeiter allgemein ſo lange
im Dezember in ihren inländiſchen Arbeitsſtätten verbleiben
dürfen wie es angängig iſt wenn ſie das Weihnachtsfeſt in ihrer
polniſchen Heimath verleben ſollen Es wird ſo der Zeitraum zwiſchen
der Zulaſſung und der Rückwanderung der polniſchen Saiſon
arbeiter auf durchſchnittlich 6 Wochen verkürzt mit
hin auf den denkbar kürzeſten Zeitraum wenn die Verbindung
dieſer Arbeiter mit ihrer Heimath aufrecht erhalten werden
ſoll Bei der Beſprechung wurde allſeitig anerkannt daß durch
dieſe Maßregeln in Verbindung mit einer Reihe formaler Er
leichterungen den vorhandenen Beſchwerden der Landwirthſchaft
in beſonders dankenswerther Weiſe abgeholfen werden würde
Es wurde ferner allſeitig anerkannt daß es zur Milderung des
Mangels an ländlichen Arbeitern nothwendig ſei ſo viel aus
ländiſche Arbeitskräfte anderer Nationalität als irgend mög
lich zur vorüber gebenden Aushilfe heranzuziehen Neben
Holländern und Schweden welche jetzt ſchon vielfach in
der deutſchen Landwirthſchaft beſchäftigt werden kommen dabei
vor allem Jtaliener Deutſche aus Oeſterreich Ungarn
und Letten und Eſthen aus den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen in
Betracht Die Sehnſucht des Herrn v Mendel Steinfels nach
Kulis wird alſo vor der Hand noch nicht geſtillt Die Er
ſchließung dieſer Quellen an ausländiſchen Arbeitskräften ſetzt
eine energiſche und planmäßige Werbethätigkeit voraus welche
nur durch ein Zuſammenwirken des Staates und ſeiner Organe
mit den eigenen Organiſationen der Landwirthſchaft in erſter
Linie den Arbeitsnachweifen der Landwirthſchaftskammern zu
erreichen ſein wird Völlig übereinſtimmend mit dieſem Er
ebniß der erwähnten Beſprechung hat ſich das Landes Oekonomie
dollegium betreffs der Heranziehung nicht polniſcher auslän

diſcher Arbeiter ausgeſprochen Von den Herren Miniſtern des
Arar und der Landwirthſchaft iſt zum Zwecke der näheren
lusſührung dieſes Grundgedankens eine weitere Beſprechung

auf den 26 d M in das Abgeordnetenhaus einberufen worden
zu der außer den Theilnehmern an der erſten Konferenz auch
Vertreter der Landwirthſchaftskammern und ihrer Arbeitsnach
weiſe zugezogen werden ſollen

Eine Gefahr für die deutſche Handelsſchiffahrt
Die Centralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen

hat bereits mehrfach auf das ſtarke Aufſtreben des Schiffsbaues
und der Schiffahrt in den Vereinigten Staaten von Amerika
und die für unſere Rhedereien daraus erwachſende Konkurrenz
gefahr aufmerkſam gemacht Jm Anſchluß hieran theilt dieſelbe
Stelle mit daß auch in unſerem Nachbarreich Rußland neuer
dings eine kräftige Förderung der einheimiſchen Schiffahrt durch
die Regierung in Angriff genommen iſt Die ruſſiſche Regierung
hat ſchon ſeit zwei bis drei Jahren ihr Augenmerk auf dieſen
Punkt gerichtet ſie hat u a ſtatiſtiſch feſtgeſtellt daß von den
in ruſſiſchen Häfen ein und auslaufenden Schiffen nur etwa
zehn Prozent ruſſiſcher Nationalität ſind und hat berechnet daß
das ruſſiſche Reich jährlich ungefähr 75 Millionen Rubel für
Frachtſpeſen an das Ausland zahlt Die ruſſiſche Regierung
hat nun eine Reihe von Maßnahmen verfügt um die ruſſiſche
derer die bisher faſt ausſchließlich Binnenſchiffahrt

iſt ſyſtematiſch in die Höhe zu bringen Die Schiffahrt zwiſchen
den einzelnen Häfen des Reiches auch wenn ſie verſchiedenen

eeren angehören wie etwa St Petersburg Odeſſa Wladi
woſtok ſoll vollkommen der ruſſiſchen Geſetzgebung unterſtellt
werden durch zweckentſprechende Verfügungen welche den
Schiffahrtsdienſt ausländiſcher Geſellſchaften erſchweren und die
ruſſiſchen Fahrzeuge von allen Laſten und Abgaben befreien
hofft man dieſe Routen ganz in ruſſiſche Hände zu bringen

wird man den einheimiſchen Schiffsbau durch Zoll
efreiung aller Materialien für Schiffsausrüſtung und Werſt

anlagen durch Eröffnung beſonderer Schiffahrtsſchulen ſowie
durch direkte nen ermuntern Der Erfolg dieſes
Vorgehens tritt bereits in der Bildung dreier neuer Schiffahris
geſellſchaften und dem beginnenden Wachsthum des Tonnen
ſegeete der ruſſiſchen Handelsſlotte zu Tage Jns eſammt ver
ügte die ruſſiſche Handelsflotte 1898 über 322,023 Regiſter

tonnen gegenüber der deutſchen mit 1,625,520 und der britiſchen
mit ca 11,000,000 Die neuen r der ruſſiſchen
Regierung richten ihre Spitze in erſter Linſe gegen Engiand
deſſen Frachtdienſt z Z im ruſſiſchen Außenhandel weitaus
überwiegt Doch wird auch die deutſche Schifffahrt in

Mitleidenſchaft gen werden namentlich ſoweit der Oſtſee
verkehr mit Rußland in Frage kommt Höchſt bedauerlich iſt
daß in demſelben Augenblick wo andere Staaten ſich anſchicken
mit erhöhter erſ der deutſchen Konkurrenz zu begegnen die
Budgetkommiſſion des deutſchen Reichstags die
Aufhebung der ſeit Anfang der ſiebziger Jahre beſtehenden

i für Schiffsbaumaterialien beantragtenn der deutſche Schiffsbau in den letzten 25 Jahren
Frankreich von ſeiner Stellung im Schiffsbau der Welt ver
drängt hat und ſelbſt an die zweite Stelle hinter England

gerückt r ſo erſcheint dies nicht zum Geringſten als eine Folge
der Zollfreihelt für Schiffsbaumateriallen für eine Aufhebung
dieſer Fazilität dürfte jedenfalls der gegenwärtige Moment der
allerungeeignetſte ſein

Politiſches
Jn der Times vom 15 März erſchien unter der Spitz

marke Deutſche Anglophobie ein Brief mit der Unter
Zrt t Kapitän R in dem der Schreiber einen Zwiſchenfall
er ſich wie behauptet wird an Bord S M S

im Hafen zu Portsmouth ereignet hat als ein Beiſpiel für die
Ausdehnung zu der die deutſche Angiophobie gediehen iſt, be
zeichnet tän R N behauptet die Leute hätten ihren üb
lichen Urlaub erhalten und hätten bei ihrer Rückkehr an Bord
in ihren eigenen Booten unter den Augen ihrer eigenen Offiziere
drei Hochrufe t die Buren Republiken ausgebracht Kapitän
R N endet mit der Verſicherung daß kein ähnlicher Fall von
Geſchmackloſigkeit und Unverſchämtheit jemals zu ſeiner Kenntniß

m ſei Nachforſchungen bei den zuſtändigen amt

h le W de dert 7 WeLond rn e er der Times mitalt den folgenden a

nenefällig war bei der Abreiſe von Portsmouth
ereignete

Matroſen wurden bei ihrer Ab
ein Offizier des Schiffes anweſend

Die i ahrt in guterKamerad von einer Reihe engliſcher Seeleute begleitet die

Deutſchland

luſtige Hochrufe ausbrachten als ieinſchifften Als Antwort auf ſie et d nereden ſt
die deutſchen Makroſen ihr Dankeshurr a h ans died brachte

Ju einer Betracht ber bie
n einer Betrachtung über die Döſtdes Reichstages ſchreibt die u glnttensd ebctten
Ueber die Herabſetzung der Würde der Voltsv

in den letzten Tagen geklagt worden Es geht beertretung in
noch ruhiger zu als in jedem anderen großen iminer
Wenn man ſchon von Würde ſprechen will ſo ſind hen
worte wobl das würdeloſeſte Drum mag könſtatirt J dimpf
der berühmte Zuruf Maul halten wiederholt daß
Rechten und zwar von einem hervorragenden a von der
ziſtiſch thätigen Mitgliede ausgeſtoßen worden iſt pubſſ
der Seite die jetzt über die Würde des Neichstags r er von
vorgiebt Dieſe Seite leiſtet überhaupt nicht erſt wachen
ſondern ſeit Jahren in derben beleidigenden Zuruſen leßt
höch ſte Gemeint iſt Herr Kropatſchek Ebert das
der Kreuzztg Wir haben auch ſchon ſtürmiſchere So
erlebt als die der letzten Tage Jm Kulturkampf z
der jetzige Präſident des Reichstags dem JütgBismarck das berühmte Pfui zurief dann in der erſten
blüthe des Antiſemitismus wenn Stöcker und der ſchwer
Cremer ſprachen und weiter als Herr Ahlwardt u
Zugkraft des Neulings über Jndenflinten und gegen ver
von Miquel tobte amals war es denjenigen die e d

bſtruktion gegenüber die Würde des Reichstags zu wah er
vorgeben eine recht wohlgefällige Erſcheinung ren

Zur Reichstagserfatzwahl in Aurich Eſeng
Witkmund haben die Nallonalliberalen der Rechtsanwi
Dr Semler in Hamburg als Kandidaten aufgeſtellt Dr Sept
erhielt 18908 im 1 oldenburgiſchen Wahlkreiſe die Unterſtützung
des Bundes der Landwirthe man rechnet darauf daß ihm anin dem hannoverſchen Wahlkreiſe die Bündlerſtimmen zufale

wenn Herr Hahn es will n
Verwaltung und RKechtspflege

Mit amerikaniſchen Lokomotiven beabſichtigt auch
die preußiſche Staatsba r demnächſt Verſuche an
ſtellen zu laſſen Dieſe Maſchinen zeichnen ſich durch ihre großen
Heizflächen aus die ſie leiſtungsfähiger und wirthſchaftlicher im
Betriebe machen Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten bat
den Lokomotiv Ausſchuß der kgl Eiſenbahndirektion Berlin
beauftragt Entwürfe von Lokomotiven nach nordamerikanſſcher
Bauart baldigſt vorzulegen um durch Verſuche mit Perſonen
und Güterzugmaſchinen feſtſtellen zu können ob ſich die Ey
fübrung dieſes Syſtems bei uns empfiehlt Die gleichartſgen
Verſuche welche die bayriſchen Staatsbahnen mit nohh
amerikaniſchen Güterzuglokomotiven haben anſtellen laſſen ſollen
ur größten Zufriedenheilt ausgefallen ſein ſie haben wie der
einkſter bemerkt bei tadelloſer Ausführung erheblich weniger

gekoſtet als Lokomotiven ähnlicher Gattung der preußiſchen
Eiſenbahnverwaltung Daß die Maſchinen wenn ſie ſich de
währen nicht im Auslande gebaut werden würden gilt alz
ſetbſtverſtändlich

v Vöä2ä22
Ausland

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Auf dem Kriegsſchauplatze iſt es wieder einmal ſtill gu

worden Lord Roberts bereitet ſich zu weiteren Vormarſche vor
und die Buren befeſtigen ihre Vertheidigungsſtellungen ſüdlich
von Kronſtadt wo ſie den Engländern einen warmen Empfang
zu bereiten gedenken Von den Burenkommandos die bisher
im Rücken Roberts operirten iſt es ſtill geworden ſie ſuchen
augenſcheinlich möglichſt unauffällig Roberts Hauptquartier

um ſich nördlich davon mit dem
Gros der Burenarmee zu vereinigen Lediglich Lord Methuen
iſt in den letzten Tagen vormarſchirt um den Entſatz von

dafeking zu betreiben Methuen iſt wie bereits gemeldet
am 16 d M in Warrenton eingetroffen Warrenton
liegt an der Bahn von Kimberley nach Mafeking genau gegen
über dem ſüdweſtlichen Zipfel der Tranusvaal Republik dieſſeit

des Vaalfluſſes während auf dem nördlichen Ufer ein Theil
der von Kimberley abgezogenen Buren bei Fourteern
Streams eine ſtarke Stellung innehat Hier ſt es dent
auch bereits zu einem Gefecht gekommen Eine britiſch
Truppen Abtheilung verſuchte den Vaal zu überſchreiten wurde
aber zurückgetrieben Vielleicht wiederholen ſich hier Ereig
niſſe wie Lord Methuen ſie am Modder River vor drei

onaten erlebt hat Mit dem Entſatz von Mafeking hat
jedenfalls noch gute Weile Ueber den Stand der e
Armeen in Natal wird berichtet daß die engliſchen Lager ſich
von Acton Homes und Dewdrop im Weſten bis nach dem
Sundays River im Oſten von Ladyſmih erſtrecken Am
weiteſten vorgeſchoben ſteht auf engliſcher Seite die Diviſion
Lyttleton zwei Meilen nördlich Elandslaagte Hier und da
haben unbedeutende Vorpoſtengefechte ſtattgefunden Die Buren
armee deren Stärke der Morning Poſt Korreſpondent auf
14,000 mit 20 Geſchützen beziffert hält zwei befeſtigke
Poſitionen auf den Biggarsbergen nämlich den Paß nach
Newcaſtle und den nach Dundee Nach einer Meldung des
Laffan ſchen Bureaus laſſen ſich auf Seiten der Buren in
Natal Zeichen ungebrochenen Kampfeswuthes er
kennen

Der ruſſiſche Militärbevollmächtigte bei den Buren Oberß
Gourko der bei Osfontein in britiſche Hände fie urtheill
dem B zufolge ſehr abfällig über die Tartik der
Buren da ihr Erfolg ausſchließlich von dem Umſtande ab
hängt unter welchem eine Schlacht angenommen wird upd ſie

Bloemfontein zu umgehen

keine Vorbereitungen für einen Flankenangriff oder einen Gegen
angriff treffen Auf dem Vormarſche des Marſchalls Roben
nach Bloemifontein zeigten ſich die Buren ſtets mit eiiier er
ponirten Flanke und hielten einer Umgehung nicht ſtand außer
bei Osſontein wo infolge eines Fehlers der britiſche Flanker
angriff zum Frontangriff wurde

Nußſland
Ueber die in den letzten Tagen wiederholt erwähnte M z

machung der ruſſiſchen Schwarzen MeerFlotte
macht der Korreſpondent der Frkf Ztg in Konſtontenekn
folgende Mittheilungen deren Richtigkeit er als zweifellos

Am 2 März wurde von Petersburg die Prg Ar
mobiliſ ſation der geſammten ruſſiſchen Schwarzen ude
Flotte anbefohlen Am 12 März konnte der Kommondeen
der Schwarzen MeerFlotte die Durchführung dieſer Mobile in
melden Die Approviſionirung ſowie die Armirung der ſich
Reſerve befindenden Kriegsſchiffe ging prompt von ſigtten ſten
gegen die Stellung der einberuſenen ca 8000 Reſerve a n enaus den ſüdlichen Provinzen weniger flott klappte Den Ze ungae
würde verboten über die Mobiliſation eiwas zu publizi l
Die gefammte Flotte manöbrirt nächſt S v dine
Der Oberkommandirende ließ dem Kommandirenden derab ung
die bohe Anerkennung des Zaren für die brillante r in
der Probemobilmachung telegraphiſch übermitteln e ob
beſtimmt ob dald eine Domobiliſation eintritt oder die auf
liſatton für die d napelitiſcher V a irtihen
recht bleibt Die Annahme daß außer einem w Nuch
Manöver mit der Mobilifalion der Türkei ein den
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ben werde liegt ſehr nahe ceigt liegt hierinmento o lennigung der ruſſiſchen Eiſenbahne r Kleine en Die Mobiliſation beunruhigt in
ord e xun e m ſo mehr als der engliſche Botſchafter mangels
ne keinen Finger rührt um den ruſſiſchen An

wen zu begegnen

rüch Bulgarien
ag hatte die Oppoſition nach Varna ein Meetingn Se aiolif der ſagte daß das Volk gegen die

enbern gebetzt fei wurde arretirt das Volk forderte ſeine
ſſung un verwundete einen Soldaten Die

re forderte das Volk dreimal auf auseinanderzugehen aber
le Darauf wurde in die Volksmenge geſchoſſen

jeb todt fünf wurden verwundet Das Volk
vor dem Meeting zwei Besirkshauptleute und

hatten Poli eiwachtmelſter gebunden und dann dasMreeing bgebalten Das ſind ja reizende Zuſtände

Provinzialnachrichten
enfels 19 März Eine weſentlche Preisr n dieſes Jahr die Braunkohleupreßſteine

fahren e der Teuchern ſche J berichtet iſt von
e Uen Werken als Sommerpreis 8,50 M und als Winterpreis
en Het an 9,50 M pro Tauſend feſtgeſetzt worden

vom zau 19 März Jnſektenplage Verkauf Jmne der Eiſter war heute eine weite Waſſer
che namentlich an den Uferwänden mit einer eiwa l em ſtarken
warzen Schicht überzogen Bei näherer Beobachtung ergab ſich

daß dies Millionen und aber Millionen kaum mit unbewaffnetem
Auge ſichtbarer geflügelter Jnſekten waren die kg auf dem
Waſſer und an den Ufern tummelten Da Hochwaſſer meiſt Mücken

ſage im Gefolge hat ſcheint es daß dieſe Thiere die Vorboten
ener läſtigen Peiniger ſind Am Sonnabend fand hier die
ebergabe des hieſigen Rittergutes an Herrn Ritter
tsbeſitzer See ſtatt Herr Rittmeiſter Wagner derv Gut 12 Jahre bewirthſchaftete verläßt unſeren Ort

Zeitz 19 März Ermittelt Unſerer Polizei iſt es ge
iungen den Thäter zu ermltteln der die kürzlich mitgetheilte
Verſtümmelung der Schweife bei ſieben Pferden ausgeführt hat
die Haare hak er bei einem hieſigen Bürſtenmacher verkauft

Delitzſch 19 März Verhaftet Jn der Betrugsſache
egen den früheren Wiegemeiſter Bernſchneider ſollte der frühere

b len beſitzer B aus unſerem Nachbardorfe Wer
als Mitſchuldiger vernommen werden Er leiſtete aber der Vor
jadung vor das hieſige Amtsgericht keine Folge Daher wurde
er in Bernburg wo er ſich jetzt aufhält verhaftet und in das
hieſige Gerichtsgefängniß gebracht

Aſchexsleben 19 März Abiturientenprüfun am hieſigen Wyrngſinm eſtanden 7 Prüflinge 6
unter Entbindung vom Mündlichen

Eisleben 19 März Sieben auf einen Schlag
Auf dem Reminiscere Markte hatte u a der Roßſchlächter
Lüttich aus Eisleben Pferde zum Verkauf angetrieben Als er
nich 7 Stück davon hatte kam der Gaſtwirth Ziager aus
z ta in angeheitertem Zuſtande zu L und fragte was der
eſt der Pferde koſte L antwortete ihm 3000 M, und flugs

war der Handel abgeſchloſſen Nicht wenig erſtaunte Frau
als die 7 Pferde die zum großen Theil die Rippen mehr als
ſchicklich vorſtreckten im Stalle untergebracht wurden Auch der

e Z ernüchterte ſchließlich und ſuchte den Kauf wieder
r gängig zu machen

Oſchersleben 19 März Keine Waſſerleitung
Seit langen Jahren ſchweben hier die Verhandlungen wegen der
ünlage einer Waſſerleitung durch die unſere Stadt mit
utem Trinkwaſſer verſorgt werden ſoll da das Waſſer der
ieſigen Brunnen nachweislich von ſchlechter Beſchaffenheit iſt
n letzter Stadtverordnetenſitzung ſtand dieſe drage abermals

auf der Tagesordnung Nach langer lebhafter Beſprechung wurde
M Vorlage des Magiſtrats Bewilligung der Summe von 3000 M
5 eiten und Bohrverſuchen trotz warmer Befürwortung
es Bürgermeiſters Becker abgelehnt

Halberſtadt 19 März 3 er erſte JHr Oehler iſt durch königlichen Erlaß vom 15 März in das
ſerren haus berufen

Wernigerode 18 März Hertzer Hier iſt der
ertzer geſtorben Jn weiterenrühere Stadtkämmerer

Kreiſen iſt er dadurch bekannt geworden daß er lange Jahre
hindurch Schatzmeiſter des Harzklubs war

K Erfurt 19 März Entgleiſt Die Maſchine des von
Nordhaufen um 9 Uhr 13 Minuten hier eintreffenden Perſonen
zuges entgleiſte heute bei Jlversgehofen Jnfolgeoeſſen lief der
f Zug mit einer Stunde Verſpätung in den hieſigen Bahn

ein

t Heiligenſtadt 19 März genug im Th v Beieiner theatraliſchen Aufführung in einem hieſigen Saale am
Sonntag abend fing das Petroleum im Ballon einer Bühnen
lampe an zu brennen der Ballon platzte und ein Feuerſtrom
ergoß ſich auf die Bühne Der Vorhang wurde herabgelaſſen
Das Publikum wurde in eine begreifliche Erregung verſetzt Es
en das r noch im Keime zu erſticken ſonſt wären die

eolgen vielleicht ſchreckliche geweſen da der Saal zum Erdrücken
voll war

Ordensverleihung Dem Polizeiſekretär LouisJander z Magdeburg wurde der Königliche KronenOrden
vierter Klaſſe verliehen

Jeng 20 März Die Groß herzogl Ackerbauſchule
Zwätzen wurd im verfloſſenen Schulſahre von 61 Schülern

ucht Die Anſtalt in erſter Linie als eine landwirthſchaft
te Fachſchule anzuſehen Den allgemeinen Bildungsfächern iſt

viel Zeit eingeräumt als zur P und Erweiterunges in der Volksſchule Gelernten erforderlich iſt

Jeng 19 März Die Abiturientenprüfuug ambieſigen Gymnaſium beſtanden ſämmtliche 20 bitte
Eiſenach 19 März Ein tragikomiſches SchickſalKraf am das Geſammtgaſtſpiel des Weimarer z

eaters in Eiſenach und das Publikum daſelbſt Um 6 Uhr
ends ſollte im Eiſenacher Stadttheater die Aufführung der
rer Mignon beginnen und erwartungsvoll harrten die

e aber ſtatt des Wilhelm Meiſter erſchien endlich der
de ger der Oper um die überraſchende Ankündigung zu machen
erw eginn der Vorſtellung müſſe verſchoben werden weil un

artete Hinderniſſe eingetreten ſelen Jnfolge eines fatalen

Zuſchauer faſt eine halbe Stunde auf den Aufzug des Vor B

bahnwagen der und e an denFuß der Wartburg führen ſollte auf dem Erfurter Bahnhofe zurück
leben Stunden verrannen bis er am Beſtimmungsorte eintraf

Verſehens der Bahn war der Theſpiskarren ein Ei e aufgefunden worden ein Arm

nzwiſchen ſaßen Lotharko und Laertes Mignon und Philine
igeuner und Balleteuſen geſchminkt und gepudert in den Ankleide
mmern und auf der Bühne des Eiſenacher Kunſttempels Es

mag der heiteren Phantaſie überlaſſen ſein ſich die Vorgänge
weiter auszumalen Ob das Publikum das bis auf weiteresdas Theater verlaſſen hatte wieder in den Straßen und Gaſt
höfen zuſammengeklingelt werden mußte entzieht ſich vorläufig
noch unſerer Kenntniß Als aber gegen 8 Uhr alle wieder ſo
ziemlich verſammelt waren erſchien nochmals der Regiſſeur und
erſuchte um Geduld Endlich endlich um 8/2 Uhr erhob Herr
Kapellmeiſter Gutheil den Taktſtock und es erſchollen die graziöſen
Weiſen von Ambroiſe Thomas Bis man aber in das Land ge
langte in dem die Citronen blühen war es gegen 11 Uhr ge
worden und erſt nach 12 Uhr fiel der Vorhang zum Schluß
der Vorſtellung

o Aus Reuſt ä 19 März Die Landesregierung hat die Erlaubniß ertheilt durch die Firma Central
verwaltung für Sekundärbahnen Hermann Bachſtein in Berlin
auf der Theilſtrecke Greiz Zeulenroda die Vorarbeiten für eine
normalſpurige Nebenbahn ausführen zu laſſen

x Pößneck 19 März Militärbrieftauben Aus
ſtellung Auf der vom 17 bis 20 d M in Straßburg ab
ehaltenen Militärbrieftauben Ausſtellung errang ſich der hieſigeHrieſtaubengüchtervereln 5 Preiſe ur engeren Wahl um den

Kaiſerpreis wurde auch eine hieſige Brieftaube geſtellt
Ballenſtedt 19 März Jn der Stadtverordneten

ebn n g am 16 d wurde aus der Zahl von 13 Bewerbern der
eütnant a D Botho Wartze aus Blankenburg Harz zum erſten

Stadtrath ewaref Der Gewählte iſt ſeit längeren Jahren
p onkenburg anſäſſig und dort in der Kommunalverwaltung
thätig

Haſſelfelde 19 März Zu dem gemeldeten Unglücks
falle, der den kleinen Rieke betroffen können wir heute leider
nur miſttheilen daß das Kind in letzter Nacht verſtorben iſt

Aus dem Königreich Sachſen 19 März 5 Edel
er ertrunken S glinay Jm Voigtsgrünerhiergarten des Kammerherrn v Arnim zu Planitz bei Zwickau

ſind 5 prächtige Edelhirſche verendet Sie gingen auf die Eis
decke des Thiergartenteiches brachen ein und ertranken Die
Strafkammer in Freiberg verurtheilte den dortigen Mädchen
Bürgerſchullehrer Hugo Jm hof wegen Sittlichkeitsverbrechensim Bne des Paragraphen 174 des Strafgeſetzbuches zu drei
3 Gefängniß und Aberkennung der Ehrenrechte auf vier
a re

Leipzig 19 März Baptiſteutaufe Ein für unſere
Gegend und auch in Anbetracht der herrſchenden Temperatur ſelt
ſames Schauſpiel vollzog ſich am Sonnabend nachmittag an der
Parthe Ein Baptiſtenprediger taufte vier erwachſene
Perſonen einen Mann und drei Frauen die wie es der Ritus
verlangt nicht nur einige Zeit im Waſſer verweilten ſondern
auch untergetaucht wurden

S Leipzig 19 März ſHeil und Verforgungsanſt alt Jm Südoſten von Leipzig erſteht jetzt eine Anlage
wie ſie in gleichem Umfange wohl kaum eine zweite Großſtadt
aufzeigen dürfte die Heil und Verſorgungsanſtalt Döſen Es
werden dort verſchiedene Gebände je nach dem Charakter der
Kranken für Ruhige Halbruhige zu Jſolirende und Geneſendeeingerichtet und ſoll ie rieſige Anlage im Jahre 1902 ihrer
Beſtimmung übergeben werden

Döbeln 19 März Der wegen des Weſtewitzer
Doppelmordes beim Königl Landgericht Leipzig inhaftirt
geweſene Schloſſer und Schmied Joſef Beyer iſt aus der
n e rbnngshalt wegen mangelnder Beweiſe entlaſſen
worden

JJJJ ZTZ

Vermiſchtes
Mit 50,000 Mark durchgegangen Noch iſt es kaum

ein Jahr her daß zu den zahlloſen Poſt Kurs und Eiſenbahn
büchern die es in Deutſchland ſchon giebt ein neues hinzukam
Das ABCo Kursbuch Dieſes iſt im Beſitze der Jnternationalen
Fahrplan Geſellſchaft m b deren
Amſterdam und London ſind Als Herausgeber des Kursbuches
für Berlin ward von der Geſellſchaft Herr Eungen Selig
mann eingeſetzt der mit ſeiner Frau in der Paſſauerſtraße
wohnte und das Bureau in der Mohrenſtraße 13 14 88
Mit großem Geſchick verſtand er es dem Kursbuch eine ſtarke
Verbreitung zu ſichern Vor ungefähr vier Wochen reiſte
Seligmann von Berlin mit ſeiner Frau ab Den Bureau
angeſtellten erklärte er daß er nach London fahren müſſe
Gleichzeitig kündigte er allen Angeſtellten zum 1 April da es
von den Beſchlüſſen der Aktionäre abhänge ob er noch weiter
ſeine jetzige Stellung behalten werde Geſchehe letzteres ſo
werde er die Kündigung zurückziehen Seitdem hat man von
ihm nichts mehr gehört Vor einigen Tagen erkundigte ſich ein
Aktionär aus Amſterdam telegraphiſch nach dem Aufenthalt
Seligmann s und vorgeſtern kam der Direktor des ganzen Unter
nehmens Herr Laverge aus Amſterdam nach Berlin Er ſtellte
feſt daß Seligmann unter Mitnahme ſämmtlicher Gelder mit
ſeiner Frau geflüchtet ſei Die Summe der von Seligmann ver
untreuten Gelder dürfte 50,000 M weit überſteigen Für die
Angeſtellten des ABC Kursbuches hatte Herr Laverge wenig
Troſt Er e ihnen den Rath die vielleicht noch einlaufenden
Gelder zur Deckung für ihr am 1 April fälliges Gehalt zu ver
wenden und ſuſr leunigſt nach Amſterdam zurück Allem An
ſchein c hat ſich Seligmann mit ſeiner Frau nach Amerika
gewendet

Zu dem Morde in Konitz ſchreibt die Danz Ztg Die b
Mordaffäre iſt noch völlig ungeklärt Manche Details die von
hier auswärtigen Blättern über die Affäre gemeldet worden
beruhen auf freier Phantaſie Ob die gefundenen Körpertheile
die des verſchwundenen Gymnaſiaſten Winter ſind hat noch
keineswegs feſtgeſtellt werden können zumal noch ein zweiter
Jüngling der 17 jährige Wirthſchaſts Eleve Paul Bülowſeit dein 11 d M hen verſchwunden iſt Die Perſönlich
keit des Ermordeten wird wohl erſt feſtgeſtellt werden können
wenn der Kopf geſunden iſt Uebrigens ſind die einzelnen
Körpertheile kunſtgerecht ausgetrennt worden Die bisherigen
Verhöre und Hausſuchungen haben kein Reſultat gehabt Einer

ekanntmachung die jetzt auch der Erſte Staatsanwalt in Konitz
über die Sache erläßt entnehmen wir folgende Sätze Am
13 d M ſind Theile eines jugendlichen men Körpers
die anſcheinend von dem verſchwundenen Ernſt Winter her
rühren zum Theil in Packleinwand verpackt

heilhaber Kaufleute in b

äter auf dem hleſigen
evangeliſchen Kirchhof Ernſt Winter iſt vermuthlich in eine

ohnung zu Konitz gelockt und dort getödtet worden Der
häter der muthmaßlich das Fleiſcherhandwerk erlernt hat

ſcheint dann um ſich des Leichnams unbemerkt entledigen zu
können den Körper zerſtückelt zu haben Die königliche Re
gierung zu Marienwerder iſt um Ausſetzung einer namhaften
Belohnung für die Ermittlung des Thäters erſucht worden

bemerkt der Graud Geſ Wie aus einem Privatbrief
ervorgeht verkehrte Winter ein ſchlanker hübſcher Menſch mit

der Tochter eines Fleiſchermeiſters ſo daß vermuthet wird er
ſei das Opfer eines eiferſüchtigen Fleiſchergeſellen geworden
Nach einem Privattelegramm würden die Unterkleider des Er
mordeten in der Nähe der katholiſchen Kirche aufgefunden Wie
der Stagtsanwalt ferner bekannt macht iſt ebenfalls feit dem
11 d M der 17 Jahre alte Wirthſchaftseleve Paul Bülow
aus Jeſiorken bei Konitz ſpurlos verſchwunden Dieſer lag im
Krankenhauſe und war an jenem Tage als geſund entlaſſen er
ging aus um zu ſehen ob ein Wagen für ihn angekommen
wäre ſeitdem hat man ihn nicht mehr geſehen Seine Sachen
Be er im Krankenhauſe zurückgelaſſen Am Freitag und am

onnabend fanden eine große Zahl Verhöre und Hansſuchungen
bei Fleiſchern in Schuppen und Höfen ſogar in der Synagoge
ſtatt heute wurde die Familie eines chriſtlichen Fleiſchermeiſters
vernommen Die Unterſuchungsergebniſſe werden geheim
gehalten Verhaftungen haben noch nicht ſtattgefunden

Die geladene Piſtole Aus St Ludwig Elſaß berichtet
man Ein ſchreckliches r ereignete ſich im Hauſe des
Ackerers Peter Lehmann auf Nenweg Stuty Der Vater Lehmann
der ſeinem Sohne beim Packen des Koffers zu einer Reiſe nach
Straßburg behilflich war nahm eine bereits eingepackte ein
läufige Piſtole aus dem Koffer wieder heraus und beſichtigte ſie
ohne zu ahnen daß ſie geladen ſei Durch eine unvorſichtige
Bewegung ge plötzlich der Schuß los und drang dem im
Zimmer ſpielenden 22 jährigen Knaben Joſef Striby der bei
einer im Hauſe wohnenden Wittwe in Pflege war in die rechte
Schläfe Nach einer halben Stunde verſchied das Kind noch ehe
der ſchleunigſt aus St Ludwig herbeigerufene Arzt angekommen
war Nunmehr hat ſich der unglückliche Lehmann freiwillig dem
Amtsgericht Sierenz geſtellt

Eine ftramme Marſchleiſtung Am 5 März unternahm
eine aus zwölf Unteroffizieren und 36 Mann beſtehende Ab
theilung des 137 Infanterie Regiments ein ſogenanntes
Patronillen Kommando unker Führung des Oberleutnants
Manrer und unter Zutheilung des Leutnants Fiſcher eine acht
tägige Gebirgsübung Der Marſch ging unter Zugrundelegung
krlegeriſcher Verhältniſſe über Zabern Dagsburg Biberkirch
St Quirin Avricourt Dieuze Lauterfingen Hagenau Das
Kommando durchweg ausgeſuchte Leute hatte in der Gegend
Dagsburg Biberkirch erheblich mit Geländeſchwierigkeiten und
Witterungs Unbilden Schneeſtürme und Kälte bis 15 Grad
Celſins zu kämpfen Die Uebung fand ihren Abſchluß mit
einem Gewaltmarſch von Lauterfingen über Saarburg Zabern
nach Hagenau eine Strecke von 87 Kilometern die einſchließlich
einer dreiſtündigen Raſt in Zabern in 198 Stunden zurück
gelegt wurde

Weibliche Aerzte Das Londoner Jnſtitut Schoo ot
Medicine in dem Frauen zu Aerztinnen und Apothekerinnen
ausgebildet werden ſeinem Jahresbericht von 1899 eine
Liſte hinzu auf der die Namen von nicht weniger als 254 weib
lichen Aerzten die alle dort ſtudirt haben angeführt ſind Dieſe
Damen befinden ſich jetzt bereits in den entfernteſten Gegenden
des Erdballs die eine hier die andere dort um den oft recht
ſchweren Beruf auszuüben den ſie ſich erwählen Viele wirken
in einer Mittelſtellung zwiſchen Miſſionarin und Aerztin die
Mehrzahl aber iſt in Hoſpitälern angeſtellt Faſt jede größere
Stadt in Jndien kann einen weiblichen Arzt aufweiſen Jn
China hat eine beträchtliche Anzahl Amt und Brot gefunden
nach Afrika ſind mehrere gegangen und ſelbſt Perſien darf ſich
rühmen eine ſehr tüchtige Aerztin zu beſitzen Jn England
werden jetzt vielfach ſtudirte Vertreterinnen des ſchwachen Ge
ſchlechtes dazu auserfehen als Unterſuchungs Aerzte bei Lebens
verſicherungs Geſellſchaften zu fungiren den Geſundheitszuſtand
der weiblichen Angeſtellten der Poſtämter zu prüfen und be
ſonders die Sanitäts Jnſpektion an höheren Mädchenſchulen zu
übernehmen

Unslücksfälle und Verbrechen Auf der Fahrt von Königs
erg nach Bremen iſt der Dampfer Diana der Neptunlinie

infolge ſchweren Sturmes bei Bornholm leck geworden und ge
unken Der Dampfer Kaſan rettete die Beſatzung und landete

ſie vor der Holtenauer Kanalmündung Ueber ein weiteres
Unglück zur See wird von der Halbinſel Hela gemeldet Jn
der Nähe von Hela iſt noch ein anderer Lachskutter geſtrandet
es ertranken dabei die Hochſeefiſcher Julius Piepkorn Emil
Klingbeil und Adolf Nöske vor den Augen der Jhrigen und
angeſichts des Hafens Die ganze Nacht hatten die Kutter auf
Lachs getrieben als plötzlich gegen Morgen ein heftiger Nord
weſtwind aufſtieg Einige Kutter erreichten glücklich den Hafen
andere retteten ſich nach Hela Bei der Einfahrt des Ber
liner Schnellzuges in die Station Hannoverſch Münden
gerieth geſtern der Mühlenbeſitzer Koch aus Oberſcheden der
mitfahren wollte unter die Lokomotive und wurde getödtet
Der Pionier Klos aus Kaub ließ ſich geſtern nacht in der Nähe
von Nackenheim durch die Eiſenbahn überfahren Der Kopf
wurde ihm vom Rumpf getrennt

Perſonalnachrichten Das Bayreuther Gemeindekollegium
wählte einſtimmig den Rechtsanwalt und Landtagsabgeordneten
Dr Caſſelmann zum Bürgermeiſter Angelo Neumann
war zum Direktor des Theaters an der Wien anserſehen wird
aber dieſem Ruf nicht Folge leiſten Jn der Generalverſamm
lung des Deutſchen Theatervereins in Prag erklärte nämlich der
Vereinsvorſtand es ſei durch den Wortlaut des Pachtvertrages
ganz ausgeſchloſſen daß Angelo Neumann als Direktor der

eiden vereinigten deutſchen Theater in Prag zugleich auch
die Direktion des Theaters an der Wien übernehme Am 15
ſtarb in Charlottenburg erſt 51 Jahre alt der Baurath Guſtav
Tolkmitt ein hervorragender Waſſerbautechniker der in den
letzten Jahren lebhaft an den Erörkterungen über die Kanal
projekte theilnahm und insbeſondere auch für den Bau der nun
mehr auch von der Wiehe endgiltig angenommenen weſt
lichen Linie des Großſchiffahrtsweges Berlin Stettin in Wort
und Schrift eintrat

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Feuilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Wilhelm Meyer für Handel und Verkehr
Hermann Bach für den Anzeigentheil Walther König

im Mönchſee bei
ſämmtlich in Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel
in Halle S

Teppiche rhrenGarcinen
Im

äuuſerstoffe
Tischedecken ete

8sor gewöhnlich bigen Prelven

ÜÖ9g 9g Üwo non womtliche Gardinen sind mit einer besonders haltharen Patent Einfassung versehen welche den
Vorzug hat sich selbet bei Jahrelangem Gebrauch und in der Wäsche nicht abzulösen

Gllein Verkauf für Halle a S Geschäftshaus J Lewin
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verſendet prompt

Ernst Kleinschmidt Totteriegeſchäft
Halle a Moritzzwinger 14

X S Sämmtliche Pferde Looſe bei mir vorräthig

19 April 1900
Programm durch E Ehrich Worms

vie HäömmixX
die leiſtungsfähigſte dauerhafteſte mithin billigſte Näb

maſchine der Gegenwart
Allein Verkauf bei

E SchöningGroße Steinſtraße 67 Ecke Schimmelſtraße
Ferner empfehle Tentonig Winſelmann 2e

Nähmaſchinen als bewährte Marken zu ideſten Preiſen
Reparatur Werkstat

I Otto Schultz
Halle a S Leipziger Straße 90 1

Manufactur Leinen und Baumwollwanaren
Hemden und Schürzenfabrik

Neun anfgenommen
Ilerren Wäsche Oravatten Tricotagen

Strumpfwaaren und Corvsets

Sehr großes Lager
Lager Beſuch empfohlen

Photofix Der beſte photogr Apparat der Neuzeit Ein Wunder der
modernen Technik Mit Zubehör 25 bis 250 Mk

Photofix womit jeder nach leicht faßlicher Anleitung beſten Auf
nahmen auch für gewerbliche Zwecke rei anm

Photofix
Photofix

Worms

Nur en

Nur nSrog
20 an

auch auf Teilzahlung ohnePrei serhöhung
Jlluſt, Proſpekt gratis Vertreter geſuchtCarl Böhme Photogr Berlin 53 Bärwaldſtr 4

Ueberall erhältleh

In welchen in solchen mit
Betten schläft man Patent Matratzen

am besten vonWoestphal

Reinhold
Berlin
Vabrik

N SüdSror Kaenanden en nud verlange lReinhold Patent M

on plus ultra
ar

I Se
Billigſte

Verkaufs Möbel Säle
Größte i für eomulette

Auswahl MöbelAusſtaltungen Preisſtellung
Empfehle bei Bedarf in meinen großen Möbdeſſſen auf auf

geſtellt und in jeder Preislage am Lager Compl Möbel
Ausstattungen von der einfachſten bis zum feinſten SalonUnter Zuſicherung nur guter reeller Möbel und Polſterarbeiten
leiſte ich jede gewünſchte Garautie und ſtelle mein Lager gern
Jedermann zur Anſicht bereit Die Verkaufsränme befinden 19
nur Rathhausstrasse 6 Hintergebäude part J undJ II Ftage ſowie Sseitenfügel Kein Laden Daher billigſte
Bezugsquelle für bürgerliche Wohnungs Einrichtnugen

Auch halte Lager in gebrauchten Möbeln 2c welche
ſtets mit in Zahlung nehme und durch Gelegenheits Einkäufe
führe Transport frei
Möbelmogazin M Sohemmel othhausſtr 6
Verkaufsränme Hof part I u II Et ſie Seitenflügel

Zur bevorstehenden Bausaison
empfehlen als beſtes Baumaterial unſeren

feingemahlenen CGementkalk reren
Ia Bennstedter Weisskalk ergen

zu äußerſt billigſten Preiſen in Lowrys à 100 und 200 Centnern
Fracht bis Halle für 200 Centner 12 Mk 100 Centner 7 Mk

Benustedter Hallwerlke
M Maennecke Schmidt

Ein großer Transport
vie u neumilchender

Ia
e

ſteht preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Vrieo nMarienſtraße 24

r Märkerstrasso 4 Ilallo a S

Nöbel Fabrik mit Dampfbetrieb

Gevr Kroppenstäq
Gr Märkerstrasso 4

Als hervorragend preiswerth offeriren

Schlaſzimmer Einrichtung sh polirt
W

Ka
e Se re e S nS

SSt c WS

m V S
Muschel Bettstelle sehr saub gearb Mk 403 thellige sSprungfeder NMaitratze bk 35

Sehr zu empfehlen und billig
78 em Mk

S

S

Wasechtisch m MHarmorplatte

38 m

WS

e
e

Nachtechrank
er

Obige Schlafzimmer BDinrichtung wird stets sehr stark gekauft und bitten
j wir Retflektanten hierauf rechtzeitig ihre Aufträge einzureichen damit

wir allen Wünschen recitzeitig entspree hen können

niienene
Jalouvie u Rollladen

Fabrik
Franz Rudolph Comp

i

e

r

lemr

S

Krausenstr 16
Empfehlene

Allolzdrabtronieanx Rollschutzwände

Briefheförderung Gourier
Jnfolge der am 1 4 1900 in Kraft tretenden geſetzlichen Be

rn müſſen wir unſeren Betrieb einſtellen Die letzte
Kaſtenleerung erfolgt am 30 März 6 Uhr Morgens und werden
die Courier Briefkäſten nach dieſer Leerung abge nommen Die
Einlöfung der nicht verbrauchten Werthzeichen kann bereits jetzt
beginnen und geſchieht bis zum 30 April 1990 in unſerer
Geſchäftsſtelle Kl Brauhausſtraße 23 Ecke Sternſtraße

Halle a den 16 März 1900

Fernspr 472
l

Vollkomwenster er ohne Nieotingefahr
Zu haben direct aus der Fabrik Preisliste u Broschüre grutis

Herm Otto Wendt Cigarrenfahrixen Zremen

5 Ferdinand Garl
Flach und Tiefbohrungen Abtenfen auch im Triebſande Schacht und

Brunnenanlagen jeder Art übernimmt unter Garantie Zeugniſſe zur Ver

fügung Halle a Herderſtraße 4
Bodoe é Troue

Hannover
Gegründet 1858

Special Fabrik für Panzercassen
und Tresorban

Ständige Lieferanten der Deutschen
Reichsbank Kaiserl und Königl
an erster Banken undBankiers des In und Auslandes Spar

cassen u s w Permanentes Lager von
200 Geldschränken

Prospekte frei und ohne KostenS ohn
Ausſaat

Zur Saatzeit empfiehlt
Gemüsesamen in für bigſigee Klima und Boden v märrtelten beſten

m

orten Runkelrüben lanse v nde Qual ität Rothicleeuzerne Schwedenklee klee wen issklee Esparsettear Samen 7 dar Rai engl u italMWilegengras Grasmischungen feinſte Ggrten Bliumensamesin mehreren Hundert Sorten Fruhicarto in ekawlebeln c 2e

das

S t S e er ſe i

Gmb Köln a Rhein
für ſener e
Ver treterOtto Gigebo Nach

Inh Otto SchilfPahrrad u Vähmaschinenhlg

Gr Steinstr 83

Mittwoch den 21 ds von Vor
mittags 10 ihr an verſteigere ich
Blumenſtraße 8 vart hier wegenWegznug anf freiwilligen Antrag

1 Salou Einrichtung comvlett
1 Speiſezimmer Einrichtung
1 Buffet 1 Schreibtiſch 1 Bücher
ſchrank diverſe Schränke u v m
Hürseh Gerichtsvollzieher
Mittwoch den 21 ds Vorm 9l/2 Ubr

verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier wegen
Annahme Verweigerung

19 Hühuner nnd 1 Käfig
Hirseh Gerichtsvollzieher

AuctionMittwoch den 21 d Mts Vormittags
3/4 10 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr
zwangsweiſe 1 neuen Helm 1 Flüge
1 Vertikow 1 Sophaliſch 1 Oelbi u
fliegender Holländer 1 gr Spvirege
1 Schreibtiſch ſreiwillig 15 Mille
Cigarren und 1 Faß Wein Wermutb

Vriedr ich Gerichts zvollzieher
W

Die auf den 22 d Mtsangeſetzte F ahrrad Auction

wird gufgehoben
R Pauly2

8Die vortheilhafte Anfſtellnng de
Gewinunplanes der Marienbirger
Geld Lotterie hat bei den Loos tän 7
guten Anklang sglundenn denn die r
gehen raſch ab Der Plan biete dir
gewinne von 000 Mk Mit40,000 Mk 30,000 Mk 0 mr
10,000 Mk eeneen

iei h April Das Loos koſtet

3 Maxk ihlerAuch die beliebten Schneidemiper geeſe ä Mt ſind ſtark Slliler
2 von n verhnenn ar Looſen
deider g teien n er vor Ziehuns

Moritz Ber e un Sowenbolg Warkt1s Gdt d Hieſchapotß umt haben dürft en Nrhen en h
ſt Beiblättern
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